
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

PROGRAMME
Offizielles Organ des Verbandes der österreichischen 

Aquarien- und Terrarienvereine

Nr. 4  A p ril 1975

Verband der österreichischen Aquarien- und 
Terrarienvereine.
1. Präsident: Erich Brenner, 1090 Wien, Alser 
Straße 10/11, Tel. 42 18 975.
1. Schriftführer: Hans Zalud, 1210 Wien, 
Deublergasse 48, Tel. 38 55 203, Büro: 
83 86 08/16 DW. Alle Zuschriften sind an den
1. Präsidenten erbeten.
V e r b a n d s h e i m  : 1180 Wien, Hockegasse 
Nr. 1/13/1 (Ecke Gersthofer Straße — Türken­
schanzplatz, Straßenbahnlinie 41).
Tauschtag: jeden 2. Sonntag im Monat, Ver­
einslokal Restaurant Ohrfandl, Mariahilfer 
Straße 167, 1150 Wien, Beginn ist 9 Uhr, Zu­
tritt nur für Mitglieder mit letztgültiger 
Verbandsmarke.

Einladung zur

14. INTERNATIONALEN ÖSTER­
REICHISCHEN GUPPYSCHAU DER 
ÖGG UND SONDERSCHAU LE­
BENDGEBÄRENDER ZAH NKARP­
FEN.

Veranstaltet von den Vereinen „Rio“ 
und „Rasbora“ in der Zeit vom 15. bis 
29. Juni 1975, von 9 bis 19 Uhr, im 
Sonnenuhrhaus in SCHÖNBRUNN, 
gegenüber dem Palmenhaus.

Aquarien- und Terrarienvereine Österreichs: 

Wien

1. Bezirk:
„Rio“ , Naturwissenschaftlicher Verein für 
Aquarien- und Terrarienkunde, 1010 Wien, 
Ebendorferstraße 2, Restaurant Rieder, Zu­
sammenkunft jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat, 19.30 Uhr.
Obmann: Kurt Wittmann, Dr.-Karl-Lueger- 
Ring 10, 1010 Wien, Tel. 63 18 09.
Am letzten Vereinsabend im Februar hielt 
Kollege Warecka, Obmann des Vereins 
„Danio“ , einen Tonbildvortrag über Futter­
tiere und Futtertümpel, bei dem wir auch 
Mitglieder der Vereine Wiener Aquarien­
freunde, Lotus, Skalare, Rasbora und Danio 
bei uns begrüßen konnten. Wir danken 
Kollegen Warecka für seinen Vortrag und 
unseren Gästen für ihren Besuch! 
Vereinsprogramm für April 1975 
10. April 1975: Wir richten unser Aquarium 
ein.

24. April 1975: Berichte, Liebhaberaussprache, 
Allfälliges.

3. Bezirk:

Club der Aquarien- und Zimmerpflanzen­
freunde „Exotica“ , 1030 Wien, Schrottgasse 1, 
Gaststätte Helm, Zusammenkunft jeden 2. und
4. Montag im Monat, 20 Uhr.

Am Montag, dem 10. Februar 1975, es war 
dies unser erster Klubabend nach der heu­
rigen Generalversammlung, konnten wir als 
ersten Vortragenden dieses Jahres Herrn 
Gärtner mit seinem hervorragenden Dia- 
Vortrag „Als Aquarianer in Kamerun“ be­
grüßen.
Mit sehr eindrucksvollen Dias wurde uns 
das Leben und Treiben der einheimischen 
Bevölkerung sowie ein Teil der Landschaft 
Kameruns ins Haus gebracht.
Der Klub „Exotica“ möchte Herrn Gärtner 
für diesen netten Abend auf diese Weise 
nochmals herzlichen Dank sagen.
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5. Bezirk:

„Lotus“ , Verein für Aquarien- und Terra­
rienkunde, gegr. 1896, 1050 Wien, Ketten­
brückengasse 9 (Ecke Schönbrunner Straße), 
Gasthaus „Goldene Glocke“ . Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 20 Uhr. 
11. April 1975: Liebhaberaussprache.
25. April 1975: „Im Lande der Inkas“ , Farb- 
Dia-Vortrag von Herrn Dipl.-Ing. Ingo 
Pauler.

10. Bezirk:
Naturwissenschaftlicher Verein Favoritner 
Zierfischfreunde, Gasthaus Eher, 1100 Wien, 
Inzersdorfer Straße 20; Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 20 Uhr. 
Vereinsprogramm April 1975 
Erster Vereinsabend am 8. April 1975:
1. Vereinsangelegenheiten.
2. Futterbericht.
3. Vortrag mit Diskussion. Es spricht Herr 

Kollege Gärtner (Fischzucht im kleinsten 
Rahmen).

4. Allfälliges.
Zweiter Vereinsabend am 22. April 1975:
1. Vereinsangelegenheiten.
2. Futterbericht.
3. Verlosung.
4. Eventuelles.
Die Ausschußsitzung findet am 1. April 
1975 statt. Weiters ist die Ausschußsitzung 
für den Monat Juni anschließend an den 
zweiten Vereinsabend.
Alle Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr. 
Gäste sind herzlichst willkommen.

Obmann: 
Josef Kocsis

11. Bezirk:
Slmmeringer Zierfischzüchterverein „Neon“ , 
1110 Wien, Rinnböckstraße 23, Gasthaus 
Krötlinger, Zusammenkunft alle 14 Tage am 
Donnerstag, 20 Uhr.
Obmann: Leopold Hablas, Lindenauergasse 
Nr. 80/3/13, 1110 Wien.
Bei der am 30. Jänner 1975 stattgefundenen 
Generalversammlung wurde folgender Ver­
einsvorstand gewählt:
1. Obmann: Leopold Hablas, Lindenauer­
gasse 80/3/13, 1110 Wien.
2. Obmann: Heinz Roth, Aribogasse 28 21/3/10, 
1220 Wien.
1. Kassier: Hermann Prinz, Grillgasse 16 20, 
1110 Wien.
2. Kassier: Peter Svoboda, Lichtensteinstraße 
Nr. 124/14, 1090 Wien.

1. Schriftführer: Luis Dieter De Schuen, 
Kaiser-Ebersdorfer Straße 164/5/5, 1110 Wien.
2. Schriftführer: Josef Zuchowicz, Geisel­
bergstraße 27/31/15/12, 1110 Wien.
1. Kontrolle: Anton Juszcak, Solingergasse
Nr. 8/2/14, 1190 Wien.
2. Kontrolle: Franz Juszcak, Aichholzgasse
Nr. 33/19, 1120 Wien.
1. Archivar: Herbert Winkler, Geiselberg­
straße 52/1, 1110 Wien.
2. Archivar: Albert Bischof, Simmeringer
Hauptstraße 3/2/29, 1110 Wien.
Zuchtwart: Peter Bartl, Herretweg 4/4/3/15, 
1110 Wien.

Vereinsprogramm für April 1975
10. April 1975: 1. Berichte, 2. Filmreportage 
1974—1975 über das Vereinsleben von Kol­
legen Peterka, 3. Allfälliges.
24. April 1975: 1. Berichte, 2. Verlosung,
3. Allfälliges.

15. Bezirk:

Wiener Aquarienfreunde, gegr. 1952, 1150
Wien, Ölweingasse 27, Gasthaus Varga. 
Zusammenkunft jeden 2. und 4. Montag im 
Monat um 20 Uhr. Obmann: Johann Bukov- 
nik, 1210 Wien, Adolf-Loos-Gasse 6/19/2/8, 
Tel. 38 82 882. Schriftführer: Johann
Galko, 1020 Wien, Engerthstraße 236 14 3/10, 
Tel. 24 50 243. Allfällige Schreiben sind 
an den Schriftführer zu richten.

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde unse­
res Vereines!
Die am 11. Februar 1975 in unserem Verein 
abgehaltene außerordentliche Generalver­
sammlung erbrachte folgendes Ergebnis:
1. Obmann: Johann Bukovnik; Obmannstell­
vertreter: Leopold Wochoska; 1. Schrift­
führer: Johann Galko; 2. Schriftführer:
Elfriede Galko; 1. Kassier: Johanna Galko;
2. Kassier: Eva Bukovnik; 1. Archivar:
Günter Kubin; 2. Archivar: Helmut Leth; 
1. Kontrolle: Ing. Gustav Herwig; 2. Kon­
trolle: Alfred Eisfeld; Schiedsgericht: Rudol­
fine Marek, Josef Bohacek, Norbert Schlögl. 
Die Einschreibgebühr wurde auf S 10,— er­
höht! Mitgliedsbeitrag: S 120,—; für Schüler, 
Studenten, Mitgliedsgattinnen und Pensio­
nisten S 60,—. Der Mitgliedsbeitrag beinhal­
tet eine Aquariumversicherung.

Programm für April 1975
Am Dienstag, dem 8. April 1975, um 20 Uhr, 
hält Obmann Johann Bukovnik einen Vor­
trag über Aquarium Biologie-Biotop.

Havariedienst Reparatur
Peugeot Fa. Schüller, Zeillergasse 27,1170 Wien 
Tel. 46 66 77 VÖT-Vertragswerkstätte

p f u c c o r
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Am Dienstag, dem 22. April 1975, um 20 Uhr, 
berichtet unser Mitglied Helmut Leth über 
„Mein Aquarium“ , mit Dias.
Die Vorträge beginnen alle pünktlich um 
20 Uhr.
Der am 25. Februar 1975 von Herrn Ing. Wil­
fried Neszi in unserem Verein gehaltene 
Vortrag über „Fischkrankheiten“ führte uns 
so manche Krankheit vor Augen, die mit 
relativ einfachen Mitteln geheilt werden 
kann. So manche Krankheit unserer Fische 
und deren Behandlung wurde nicht nur be­
sprochen, sondern wurde auch eingehend 
diskutiert, und die Anwesenden konnten 
einiges Neues auf diesem Gebiet mit nach 
Hause nehmen.
Als Schriftführer der Wiener Aquarien­
freunde überbringe ich auf diesem Weg 
den herzlichsten Dank unserer Mitglieder, 
die einen sehr lehrreichen Vortrag hören 
konnten, und wir freuen uns schon heute 
auf den nächsten Vortrag von Herrn Ing. 
Wilfried Neszi in unserem Verein.
Die Wiener Aquarienfreunde laden zu ihrem 
diesjährigen „Frühlingsfest“ mit Musik, 
Tombola und Überraschung, im Stadlauer 
Gasthof „Grüaß di a Gott“ , 1220 Wien. Erz- 
herzog-Karl-Straße 105, ein.
Es grüßt Sie der Schriftführer der Wiener 
Aquarienfreunde Johann Galko und JUM 
JUM von Stadlau.

16. Bezirk:

„Danio“ , Verein für Aquarien- und Terra­
rienkunde, 1160 Wien, Herbststraße 45, Gast­
haus Schwanzlberger, Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 20 Uhr.

Obmann: Walter Warecka, 1160 Wien, Marol- 
tingergasse 34/30/17.
Schriftführer: Josef Wrgoth, 1160 Wien,
Hasnerstraße 137/1/21.

Namensliste der Ausschußmitglicder:
1. Obmann: Walter Warecka, 1160 Wien,
Maroltingergasse 34/30/17.
2. Obmann: Emmerich Cada, 1090 Wien,
Georg-Sigl-Gasse 813.
3. Obmann: Peter Recher, 1210 Wien, Auto­
kaderstraße 3—7/2810.
1. Kassier: Otto Schwarzinger, 1160 Wien, 
Hippgasse 3/8.
2. Kassier: Johann Gamperl, 1090 Wien,
Meinertgasse 5 A/2/6 24.
1. Schriftführer: Josef Wrgoth, 1160 Wien, 
Hasnerstraße 137/21.
2. Schriftführer: Dkfm. Erich Schaller, 1130 
Wien, Neukommweg 6.
1. Bibliothekar: Ing. Hans Predl, 1120 Wien, 
Hoffingergasse 79/2/9.
2. Bibliothekar: Wolfgang Klejch, 1160 Wien, 
Sandleitengasse 9—13/12.
1. Archivar: Max Pleil, 1160 Wien, Haymcrle- 
gasse 67.
2. Archivar: Otto Miller, 1140 Wien, Minor- 
gasse 67/3.

1. Fischwart: Johann Brixler, 1140 Wien, 
Missindorfstraße 26 28.
1. Intern. Referent: Karl Knaak, 1020 Wien, 
Untere Augartenstraße 1—3.
1. Gerätewart: Peter Dvorak, 1160 Wien, 
Haberlgasse 57/6.
1. Kontrolle: Karl Honsdorf, 1030 Wien, 
Rechte Bahngasse 10/20.
2. Kontrolle: Wilhelm Schaffer, 1120 Wien, 
Steinbauergasse 1—7/9/13.
3. Kontrolle: Leopold Schreckenberger, 1030 
Wien, Löwengasse 2 B/2 A.

Vereinsprogramm für April 1975 und Be­
richte

9. April 1975: „Eine Tauch- und Photosafari 
durch heimische Gewässer“ , Kollege Werner 
Schmid zeigt Dias über Kaltwasserfische in 
österreichischen Seen und Flüssen.
23. April 1975: Diskussion über neue tech­
nische Geräte und Probleme in der Aqua­
ristik.
Am 12. Februar 1975 konnten wir Herrn Ing. 
Neszi als Vortragenden in unserem Verein 
begrüßen. Herr Ing. Neszi berichtete über 
Fischkrankheiten und deren wirkungsvolle 
Bekämpfung. Er legte dabei besonderen 
Wert darauf, daß die Mittel, die für die 
Heilung der Fische gedacht sind, nicht Schä­
den an den Pflanzen im Aquarium anrich- 
ten. Dieses Thema fand bei den Vereinskol­
legen, aber auch bei den zahlreich erschie­
nenen Gästen, darunter der Ehrenpräsident 
des österreichischen Aquarien- und Terra­
rienverbandes, Herrn Leopold Göller, gro­
ßen Anklang. Nach Ende seiner aufschluß­
reichen Ausführungen stellte sich Herr 
Ing. Neszi noch zu einer langen Diskussion, 
bei der noch viele Fragen beantwortet wur­
den. Wir hoffen, von Herrn Ing. Neszi noch 
öfter zu diesem Thema etwas zu hören.
Eine Exkursion in das Aquarienhaus des 
Tiergartens Schönbrunn fand am 22. Februar 
1975 statt. Der Leiter des Aquarien- und Ter­
rarienhauses, Herr Dr. Luttenberger, führte 
uns persönlich durch die technischen An­
lagen. Seinen Ausführungen war zu ent­
nehmen, daß die Anlage ständig erneuert 
und renoviert wird. Die vielen Anfragen, die 
die Vereinskollegen über Haltung und War­
tung von Fischen stellten, wurden zur voll­
sten Zufriedenheit beantwortet. Er gab aber 
auch viele Tips und Anregungen für die 
Aquarien zu Hause.
Der Verein „Danio“ möchte Herrn Dr. Lut­
tenberger auf diesem Weg nochmals herz- 
lichst danken.
„Meine Beobachtungen an Niederen Tieren 
des Mittelmeeres bzw. deren Vermehrung“ 
war der Titel des Lichtbildervortrages, der 
am 26. Februar 1975 von Kollegen Helmut 
Steiner (Obmann des Klosterneuburger 
Aquarien- und Terrarienvereines) gehalten 
wurde.
Am Beginn seines Vortrages wies Kollege 
Helmut Steiner auf die guten Kontakte, die

27



unsere beiden Vereine verbinden, hin, und 
als besonderes Geschenk brachte er die Ein­
ladung für den am 13. März 1975 in Kloster­
neuburg stattfindenden Vortrag des Nobel­
preisträgers Prof. DDr. Konrad Lorenz mit, 
bei dem Prof. DDr. Konrad Lorenz die 
Ehrenmitgliedschaft des KATV annehmen 
wird.
Kollege Steiner zeigte Dias, die er während 
eines Jahres in seinem Mittelmeerbecken 
aufgenommen hat. Dabei konnte man die 
farblichen Veränderungen bzw. Wanderung 
verschiedener Aktinien beobachten. Beson­
ders aber das Wachstum mancher Tiere und 
deren Vermehrung. So konnte Kollege Stei­
ner mit seinem Bildmaterial die Nachzucht 
von Actinia equina, Cereus pedunculatus 
sowie Bunodactis verrucosa. Aiptasien und 
einiger Seesternarten dokumentieren. Am 
meisten beeindruckt aber waren die vielen 
Anwesenden über eine gutgewachsene Kolo­
nie von Parazoanthus axinellae und einer 
seltenen Art von Cerianthus (spez.?).
Daß der Vortrag bestimmt neue Freunde in 
der Seeaquaristik gewonnen hat, zeigte die 
anschließende Diskussion. Bei der wurden 
nicht nur Fachfragen beantwortet, sondern 
auch viele Anfragen von Aquarianern über 
Einrichtung und Haltung von Seetieren. 
Wir nahmen die Einladung von Kollegen 
Steiner herzlichst dankend an und wünschen 
ihm und seinem Verein noch viel Erfolg.

„Rosaceus“ , Naturwissenschaftlicher Verein 
für Aquarien- und Terrarienkunde, 1160 Wien, 
Ottakringer Straße 156, Gasthaus Guby.

17. Bezirk:

Aquarien- und Terrarienverein „Scalare“ , 
1170 Wien, Römergasse 77, Gasthaus Salesny 
Zusammenkunft jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, 19 Uhr.

Vereinsprogramm für April 1975 
Donnerstag, 3. April 1975: Liebhaberaus­
sprache.
Donnerstag, 17. April 1975: Vortrag mit Dias, 
Kratochwil: Allgemeines über die Hoch­
zucht von Guppys.

18. Bezirk:

österreichische Guppy-Gesellschaft, 1180 
Wien, Hildebrandgasse 23, Gasthaus Girsch, 
Zusammenkunft jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat, 20 Uhr.

Vereinsprogramm für April 1975 
Freitag, 4. April 1975: Liebhaberaussprache, 
Standardbesprechung, Vorbereitung der 
Guppyschau 1975.
Freitag, 18. April 1975: 20.30 Uhr, Leistungs­
schau.

„Rasbora“ , Zierfischfreunde, 1180 Wien, 
Hildebrandgasse 23, Gasthaus Girsch. Ver­
einsabend jeden 1. und 3. Dienstag im Monat.

Obmann: Erich Brenner, Alserstraße 10,
Zusammenkunft jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat, 20 Uhr.

Programm für April 1975
Dienstag, 1. April 1975: Hans Fechter —
Erwin Nestler: Problemfischzucht im Wan­
del der Zeit.
Dienstag, 15. April 1975: 1. Liebhaberaus­
sprache, 2. Ausstellung lebendgebärender 
Zahnkarpfen in Schönbrunn, 3. Heimschau. 
Gäste sind herzlich willkommen!

20. Bezirk:

„Fundulus“ , Aquarien- und Terrarienverein. 
Achtung! Wir sind übersiedelt. Unsere neue 
Adresse: Imbißstube Löwy, Klosterneubur­
ger Straße 78, 1200 Wien. Zusammenkunft 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 
20 Uhr.
Herr Gärtner vom Verein „Danio“ hielt am
20. Februar 1975 seinen Farb-Dia-Vortrag 
über „Fisch und Pflanzensuche in Afrika 
(Kamerun)“ . Herzlichen Dank Herr Gärt­
ner.
Am 20. März 1975 brachte Universitätsober­
gärtner, Herr Ferdinand Kobl, seinen Vor­
trag „Topfpflanzenkunde“ . Herr Kobl ist 
seit 24 Jahren Ehrenmitglied beim Verein 
„Fundulus“ .

Verein für Aquarien- und Terrarienkunde 
„Seerose“ . Gasthaus Hutter, 1200 Wien, 
Engerthstraße 144, Ecke Pielachgasse, Zu­
fahrt Linie 11 und Schnellbahn Traisengasse. 
Vereinsabende jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat, ab Oktober.

21. Bezirk:

Zierfischzüchtergruppe im Haus der Begeg­
nung, 1210 Wien, Angererstraße 14, Zusam­
menkunft jeden 1. Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im Haus der Begegnung.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Vereinsabend 
in einem Raum des Hauses, verbunden mit 
einer Filmvorführung über naturwissen­
schaftliche Themen.
Jeden Samstag von 14 bis 17 Uhr frei zu­
gängliche Aquarienschau.
Mittwoch, 2. April 1975, Farbdiavortrag von 
Kollegen Stefan über Aquarienpflanzen und 
die mit diesen verbundenen Probleme. Be­
ginn um 19.30 Uhr. Gäste herzlich willkom­
men.

22. Bezirk:

Aquarienfachgruppe Stadlau, 1220 Wien- 
Aspern, Wimpfengasse 47, Gasthaus Kurt 
Maier. Zusammenkunft jeden 2. und 4. Frei­
tag im Monat, 19 Uhr.

österreichische Terrariengesellschaft, 1220 
Wien, Steigenteschgasse 26, Gasthaus Kasis, 
Vereinsabend jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat, 20 Uhr.
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23. Bezirk:
„Amazonas“ , 1230 Wien-Atzgersdorf, Kloster­
manngasse 14, Zusammenkunft jeden 3. Frei­
tag im Monat, 20 Uhr.

Niederösterreich

Klosterneuburger Zierfischfreunde KATV, 
Gasthaus Jäger, Kierlinger Straße 47, 3400 
Klosterneuburg, Vereinsabend jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat, 20 Uhr.
I. Amstettner Aquarien- und Terrarienverein 
„Diskus“ , Obmann: Dr. Helmut Bast, 3300 
Amstetten, Preinsbacher Straße 9.

Triestingtaler Aquarien- und Terrarien­
freunde, Gasthaus Ruess, 2560 Berndorf 1,
J. -F.-Kennedy-Platz 5, Zusammenkunft jeden 
1. Sonntag im Monat, 9.30 Uhr.
Die Generalversammlung am 18. Jänner 
1975 erbrachte folgendes Wahlergebnis:
1. Vereinspräsident: Helmut Adam, Potten­
stein Tr., Hausbergweg 1.
1. Obmann: Franz Hammerl, Berndorf,
Oserstraße 10.

Suche FORMOSAKÄRPFLING

Zuschriften erbeten an:
Leopold Gschoßmann
3300 Amstetten, Pestalozzistraße 1 7

2. Obmann: Alois Janda, Leobersdorf, Wie­
ner Neustädter Straße 19.
1. Kassier: Wilhelm Lössl, St. VeiUTr.,
Leobersdorfer Straße 121.
1. Schriftführer: Helene Tarabec, Potten- 
stein/'Tr., F.-Raimund-Siedlung 2.
Ich bitte um Kenntnisnahme.

Oberösterreich
1. Welser Aquarien- und Terrarienverein,
Sitz: Gasthaus Grünbacherhof, Wels, Gärt­
nerstraße, Vereinsabend jeden 2. Freitag im 
Monat.

Aquarien- und Terrarienverein Steyr, Gast­
haus Johann Wöhri, Haratzmüllerstraße 18, 
Zusammenkunft jeden 2. Samstag im Monat.

Steiermark
Verein für Aquarien- und Terrarienkunde 
Graz, gegr. 1897, Graz, Gasthaus Goldener 
Helm, Kärntner Straße 1, Zusammenkunft 
jeden 1. und 3. Freitag im Monat.

Vorarlberg
1. Vorarlberger Aquarienclub Hörbranz,
Klubobmann: Walter Vogel, 6912 Hörbranz.

Zu verkaufen:
4 Becken um S 1000,— mit Beleuch­
tung. Einzeln nichts. Zirka 170 Liter, 
100 Liter, 70 Liter und 80 Liter. Tele­
phon 83 78 943.

S T A H L B A U  
Aquarien i n g . r u d o l f  p a u l u s

Büro und V e rka u f:
1150 W ie n , Sechshauser S traße 93 
Te le fon 83 5311

R ahm enaquarien  jeder Größe
A quarien fische
Fore llenbecken
Einrichtungen fü r Zoogeschäfte 
Beleuchtungsanlagen 
Säm tliche Leuchtsto ffröhren und 
Spezia llam pen
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Franz Hollergschwandtner
Tapeziererm eister

Tapetenarbeiten  
Polstermöbel 
Teppiche, Vorhänge  
Einbaukarniesen und 
Einrichtungsgegenstände 
Falttüren

1180 W ien , Gentzgasse 120 

Telefon: 34  17 145

Besuchen Sie den

T I E R G A R T E N
S C H Ö N B R U N N
mit seinem modernen 

A Q U A R I E N H A U S

Der Tiergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Einbruch der 

Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder W itte ru ng  geöffnet.

30



FUNK
TAXI TEL 4369 TAG U. NACHT 

FÜR SIE 
BEREIT

BERATUNG

finden alle Interessenten sowohl in den Vereinen als auch bei 
jenen Händlern, die auf Aquaristik bzw. Terraristik  speziali­
siert sind.

W ir weisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Vereinsberichte, Informationen, Programme, Offizielles Organ des Verbandes der österrei­
chischen Aquarien- und Terrarienvereine. Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Verband 
der österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine, Sitz: Alserstraße 10, 1090 Wien. Für den 
Inhalt verantwortlich: Kurt Wittmann, Dr.-Karl-Lueger-Ring 10, 1010 Wien. Druck: Ungar- 
Druckerei Ges. m. b. H., 1050 Wien, Nlkolsdorfer Gasse 7—11.

Zoologische Fachhandlungen in W ien
4. Bezirk:

Tierhandlung Sänger

1040 Wien, Argentinierstr. 16 
Tel. 65 42 07

9. Bezirk:

Aquarium Wien

Wiens großes Aquarien­
fachgeschäft
1090 Wien, Liechtenstein­
straße 139, Tel. 34 26 60

Zoo am Alsergrund

Exotische Zierfische, Was­
serpflanzen, Aquarienzube­
hör, alle Futtermittel, Rah­
menaquarien und geklebte 
Glasaquarien auch nach Maß 
Arnold Bimüller, 1090 Wien, 
Alserstraße 42, Tel. 42 50 763

Friedrich Sauer

Inhaber: Heinrich Popper 
Nußdorfer Straße 34 
1090 Wien
Seit 1880 sämtliche Artikel 
für die Heimtierpflege

10. Bezirk:

Laufend Neuheiten aus dem 
Malawi- u. Tanganjikasee 
Friedrich Spindler 
1100 Wien
Siccardsburggasse 76 
Tel. 64 46 112

12. Bezirk:

Tierhandlung Ehrmann
bei der Philadelphiabrücke 
1120 Wien, Koppreiterg. 4 
Krista Wertheimer 
1120 Wien, Wilhelmstr. 10 
Tel. 83 88 994

15. Bezirk:

Evelyn Kolar
1150 Wien, Märzstraße 24
Tel. 92 40 185
16. Bezirk:

Tierhandlung Bechstein 
kompl. Süßwasserprogramm 
afrik. Cichliden-Diskus 
1160 Wien,
Lorenz-Mandl-Gasse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo Exquisit
Helmut Künzel 
Schellhammergasse 11 
1160 Wien, Tel. 43 62 192 
Zoo-Fuchs
Fachgeschäft für Aquaristik 
Wasserpflanzengroßhandel 
1160 Wien, Neumayrg. 11 
Tel. 92 39 092

17. Bezirk:

Zoo-Hernals
Werner Steinmötzger 
1170 Wien 
Rosensteingasse 21

19. Bezirk:

Franziska Kluger
1190 Wien, Gymnaslumstr. 68
Tel. 34 88 665

20. Bezirk:

25jährige aquaristische Er­
fahrung: über 100 Fisch­
arten, seltene Pflanzen und 
sämtliches Zubehör 
Zoologischer Fachhandel 
Walter Wittmann 
1200 Wien, Hannovergasse 27
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Am  Futter  so l l te  man nicht s p a r e n !

Spondä
kostet wohl etwas mehr

aber dafür haben Sie die Ga­
rantie, daß Ihre Fische nach 
dem neuesten Stand der W is ­
senschaft ernährt werden. 
W as macht der W e rt von ein 
bis drei Z igaretten schon aus, 
wenn man an seinem Hobby 
mehr Freude hat, und die Zucht 
mehr Gewinn bringt?

„SpOnda® ''
ist das einzige Futter m it dem 
W irks to ff „Teskon®"

(„Teskon®" für Gesundheit und 
langes Leben).
Hören Sie mal herum — was man so über das 
neue Futter redet, dann se lbst ausprobieren 
und

J a , , , S p O n d a "  is t d ie  K r ö n u n g !
Ein Spitzenerzeugnis der V itakraft-W erke Bremen, dem größten 
Spezialunternehm en der Zoobranche des Kontinents, gegr. 1837. 
In Ö sterreich: V itakraft K G ., 1120 W ien, Pottendorfer Straße 5

SpOnda
Vollnahrung fü r a lle  Zierfische 

mit dem W irkstoff Teskon*

Ein Erzeugnis
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